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Für was steht das Nürnberger Land?
Auftaktveranstaltung im Markenentwicklungsprozess für den Landkreis in Röthenbach 

NÜRNBERGER LAND — Nivea, 
Volkswagen und Coca Cola – Marken, 
die sofort Assoziationen auslösen. Für 
was aber steht das Nürnberger Land? 
Diese Frage stellt die Landkreis-Ver-
waltung. Sie will die Region besser 
vermarkten. „Markenentwicklungs-
prozess“ heißt das in der Sprache der 
Werbung. 

Beim Auftakt in der Röthenba-
cher Karl-Diehl-Halle ist allerdings 
deutlich geworden: Ein Landkreis ist 
keine Hautcreme. „Es geht nicht nur 
um ein buntes Bildchen, um ein Lo-
go“, sagt Daniela  Klier. Die Inhabe-
rin einer Agentur für Werbung und 
Marketing muss es wissen. Sie hat be-
reits den Landkreis Kronach zu ei-
ner Marke gemacht. Ein innerer Pro-
zess sei das, so Klier. Die Menschen, 
die im Nürnberger Land leben, soll-
ten sich Gedanken über das Profi l der 
Region machen, sich auf deren Stär-
ken und Schwächen besinnen. War-
um das wichtig ist, beantwortet Klier 
folgendermaßen: „Regionen stehen 
heute im Wettbewerb als Lebens-
raum, Wirtschaftsstandort und Tou-
rismusgebiet.“ Armin Kroder, der 
Landrat, ruft an diesem Abend in der 
Karl-Diehl-Halle sogar den „Wettbe-
werb der Köpfe“ aus. „Erfolgsfaktor 
Nummer 1 ist der Mensch“, sagt Kro-
der. Auch die Politik ist stark im Er-
fi nden von Slogans, nicht nur die Wer-
bebranche.

Rund 75 Persönlichkeiten – Ban-
ken- und Unternehmensvertreter, 
Mitarbeiter von sozialen Einrichtun-
gen, Politiker und Kirchenleute  - sind 
gekommen, um den „Markenentwick-
lungsprozess“, der ein ganzes Jahr 
dauern soll, anzustoßen. In kleinen 
Gruppen sitzen sie um Tische, hantie-
ren mit Zetteln und malen auf große 
Papierbögen, was ihnen spontan  zum 
Nürnberger Land einfällt.

„Wir müssen den Fun-Faktor her-
ausheben“, sagt jemand, es geht gera-
de um Tourismus. Bessere Unterkünf-
te brauche man, meint ein anderer 
Teilnehmer. Die Bürgermeister von 
Röthenbach und Rückersdorf, Peter 
Wiesner und Günther Steinbauer, un-

terhalten sich derweil über den Aus-
bau  der Radwege. Hier gebe es noch 
Defi zite, meint Steinbauer. 

Wo steht der  Landkreis in zehn 
Jahren? Diese Frage sollen die Gäs-
te an einer Pinnwand beantworten. 
„Zentrum für Nachhaltigkeit“ steht 
dort auf einem roten Zettel, „Erho-
lungszentrum der Metropolregion“. 
Ein anderer Teilnehmer hat eine ganz 
konkrete Vision: „35 E-Tankstellen“. 
Die Infrastruktur, so die einhellige 
Meinung, ist bereits gut: „Drei Auto-
bahnen“, „Flughafen“ und „S-Bah-
nen“ listen die Zettel an einem ande-
ren Tisch auf.

Es ist ein bunter Mix an Einfällen 
– und genau hier liegt das Problem. 
„Vielen Leuten ist es wichtig, die länd-
lichen Gebiete zu stärken“, sagt Rolf 
List, der eine der „Brainstorming“-
Runden leitet. Andererseits ist der 
westliche Landkreis ein moderner 
Industriestandort am Rand der Groß-
stadt Nürnberg. Und dann ist da noch 
der ewige Dauerclinch zwischen den 
Bewohnern der drei Altlandkrei-
se rund um Lauf, Altdorf und Hers-
bruck. Letztere träumen im Augen-
blick zum Beispiel vonder Rückkehr 
zu ihren „HEB“-Nummernschildern, 
obwohl es bereits viele  unterschiedli-

che Einzelmarken gibt: Jede Gemein-
de hat ihr Logo.

„
Vielfältig ist jeder Landkreis“, sagt 

Christina Reinhardt, die seit einem 
Jahr als Regionalmanagerin im Land-
ratsamt arbeitet. Aus diesem Etikett 
lässt sich also keine Marke machen. 
Die Geografi n verrät noch nicht, wel-
che Richtung sie stattdessen einschla-
gen möchte. Familienfreundlicher 
Landkreis? Nachhaltiger Landkreis? 
„Der erste Schritt ist gemacht“, sagt 
Reinhardt. Weitere Workshops sollen 
folgen.  

 as

Brainstormin-Runden in der Karl-Diehl-Halle in Röthenbach: Rund 75 Persönlichkeiten – Banken- und Unternehmensvertre-
ter, Mitarbeiter von sozialen Einrichtungen, Politiker und Kirchenleute  - sind gekommen, um den „Markenentwicklungs-
prozess“, der ein ganzes Jahr dauern soll, anzustoßen.  Foto: Sichelstiel

430 Euro für Ostafrika

EZELSDORF – Bei der Eröffnung des 31. Südostfränkischen Apfelweinfestes hat-
te der 1. Vorsitzende Bernd Igel angekündigt, dass der Verein für Gartenbau und 
Landespfl ege Ezelsdorf einen Teil des aus dieser Veranstaltung resultierenden Ge-
winnes für die von der Dürrekatastrophe in Ostafrika betroffenen Menschen spen-
den werde. Nachdem nun die letzten Abrechnungen für das Apfelweinfest einge-
troffen waren, konnte der erzielte Gewinn ermittelt werden. Das Ergebnis erlaubte 
es dem Verein für Gartenbau und Landespfl ege, sein gegebenes Versprechen 
einzulösen und einen Betrag von 430 Euro an die Aktion Sternstunden des Baye-
rischen Rundfunks zu überweisen, der garantiert, dass die Spenden zu 100 Pro-
zent im ostafrikanischen Katastrophengebiet ankommen. Das Foto zeigt von links 
nach rechts den 2. Vorsitzenden Günther Nedvidek, Vereinskassiererin Petra Ei-
senberger und Bernd Igel.

Friederike von der Marwitz 
(rechts) liefert mit ihrem neuen Buch 
„Lady in Business - Spielregeln in 
einer globalisierten Welt“ einen 
Wegweiser zu mehr Nachhaltigkeit 
im Geschäfts- und Lebensalltag. Die 
Antworten ersparen den Aufruf bei 
Google, den Anruf bei der Schwie-
germutter, schüchternes Fragen bei 
Knigge-Seminaren oder unsicheres 
Auftreten auf gesellschaftlichem 
Parkett. 

Nach der Diskussion über Bildung 
und Nachhaltigkeit beim ersten 

Runden Tisch Bildung in Burgthann, 
bei dem auch die Autorin zu Wort 
kam, überreichte sie ein Exemplar 
an Bürgermeister Heinz Meyer. 

Mitgewirkt haben auch die Mode-
ratorin der Gesprächsrunde Dr. Ale-
xandra Hildebrandt (links) und die 
Künstlerin Kitty Kahane (2.v.l.), die 
die Illustrationen und die Umschlag-
gestaltung übernahm. 

Das Buch beschäftigt sich inhalt-
lich auch mit den Fragen: Lady, Mut-
ter und Beruf – ist das überhaupt zu 
vereinbaren? Weshalb sollten Un-

ternehmen die Talente und Potenzi-
ale der Frauen stärker in die Unter-
nehmensstrategien mit einbeziehen? 
Wo wird der Business-Knigge häufi g 
verletzt, wenn Führungskräfte Stil 
und Umgangsformen nicht vorleben? 
Von der Marwitz will mit diesem 
Buch einen Leitfaden zum Umgang 
mit weiblichen Führungskräften ge-
ben und Frauen gleichzeitig ermun-
tern, sich in der „Wirtschaftsmän-
nerwelt“ nicht als „Übermänner“ zu 
präsentieren.  

 Foto: Spandler

NAMEN IM GESPRÄCH

Termin

„Komm süßer Tod...“

NÜRNBERGER LAND – „Komm, 
süßer Tod…?“ Sterbehilfe, wenn ja – 
unter welchen Umständen? – das ist 
das Thema des Gesprächsabends, zu 
dem das Evangelische Forum am Don-
nerstag, 6. Oktober, 19.30 Uhr in das 
Nikolaus-Selnecker-Haus in Hers-
bruck einlädt. Alte wie junge Men-
schen sowie ihre Angehörigen können 
durch Krankheiten oder Schicksals-
schläge von heute auf morgen vor die 
Frage gestellt werden: Möchte ich, 
dass mein Leben um jeden Preis und 
mit allen Möglichkeiten der Intensiv-
medizin erhalten wird? Welche Po-

sitionen zu Sterbehilfe und Sterbe-
begleitung sind aus medizinischer, 
juristischer und theologischer Sicht 
vertretbar? Als Podiumsteilneh-
mer haben zugesagt: Dr. theol. Mi-
chael Frieß, der seine Doktorarbeit 
über aktive Sterbehilfe aus theolo-
gischer Sicht geschrieben hat, Pfar-
rer Volker Dörrich, evangelischer Ge-
meindepfarrer und Notfallseelsorger 
in Oberferrieden, Dr. med. Wolfram 
Gröschel, internistischer Onkologe in 
Hersbruck sowie Notar Dr. Gerhard 
Lenz aus Hersbruck. Geleitet wird 
das Gespräch von Pfarrerin Dr. theol. 
Angela Hager aus Oberferrieden. Der 
Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.

Ein Mann spielt verrückt

RÖTHENBACH - Nachdem die Rö-
thenbacher Stodelgoggerer bereits 
im Februar 2011 wieder für ein be-
geistertes Publikum sorgten, studie-
ren sie derzeit mit der Komödie „Ein 
Mann spielt verrückt!“ das zwei-
te Theaterstück des Jahres ein. Die-
ses Mal geht es um den Bauamtsleiter 
Karl-Heinz von Meseburg, der mit ei-
ner raffgierigen, arroganten Ehefrau, 
einer esoterische Tochter und einem 
langweiligen Job eigentlich genug 
Probleme am Hals hat. Doch plötzlich 
droht auch noch ein handfester Skan-
dal seine Existenz zu ruinieren. Die 
Aufführungen fi nden am 29. Okto-
ber und 5. November  um 20 Uhr und 
am 30.Oktober sowie am 1. und 6. No-
vember 2011 um 17.00 Uhr im Gast-
haus „Fink“ Schwarzer Adler in Wei-
ßenbrunn statt. Einlass ist jeweils 
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei Fam. 
Thalheimer, Röthenbach bei Altdorf 
– Tel.: 09187-9226794, Bäckerei und 
Konditorei Gukkenberger, Altdorf 
– Tel.: 09187-5672, Renault Fischer, 
Feucht – Tel.: 09128-7750 und Gast-
haus „Fink“ Schwarzer Adler, Wei-
ßenbrunn – Tel.: 09187-959873. Weite-
re Informationen auf der Website des 
Theatervereins Röthenbacher Stodel-
goggerer: www.stodelgoggerer.de

Kurz notiert

Firmung 2012

SCHWARZENBRUCK - Im Som-
mer 2012 wird in der Pfarrgemeinde 
St. Josef wieder das Sakrament der 
Firmung gespendet. Am 10. November 
um 20 Uhr gibt es einen Elternabend 
mit weiteren Informationen. Um sich 
zur Firmung anmelden zu können, 
muss ein Firmling am 1.7.2012 min-
destens das 13. Lebensjahr vollen-
det haben. Anmeldungen, bei denen 
großer Wert auf Freiwilligkeit ge-
legt wird,  sind noch möglich über das 
Pfarrbüro: Tel. 09128-724690. Sollte 
ein Firmling schriftlich angemeldet 
werden, auch über Fax: 09128/724692. 
Folgende Angaben sind nötig: Name, 
Vorname, Adressangaben, Tel./Fax/e-
Mail, so vorhanden sowie Schule, die 
im Schuljahr 2011/12 besucht wird.

Amtsgericht geschlossen

NÜRNBERGER LAND – Das Amts-
gericht Hersbruck ist am Donnerstag, 
6. Oktober, wegen eines Betriebsaus-
fl ugs ganztägig geschlossen. Die an-
gesetzten Termine fi nden jedoch statt.

Aus dem Landkreis

Aus dem Polizeibericht

Windkraftanlage „stillgelegt“

EISMANNSBERG – Waren hier 
Windkraftgegner aktiv, die gegen 
die bestehenden und gegen weitere 
Windräder bei Eismannsberg sind? 
Am Freitag wurden in Eismannsberg 
die Schließzylinder der Trafoanlage 

einer Windkraftanlage zerstört und 
dadurch die Anlage stillgelegt. Die 
Windkraftanlage fi el für einen Tag 
aus. Der Sachschaden beläuft sich auf 
etwa 1000 Euro. Jetzt sucht die Polizei 
Zeugen, die in der vergangenen Woche 
Verdächtiges beobachtet haben.
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